
bauzeitlic
hes

Absperrsc
hott

A

A

B

Kast
en 

286
0/1

800

Baugrube zum Rückbau
des Schachtrings

Ro
hr

gr
ab

en
 H

eb
er

zu
lau

fle
itu

ng
 m

it
wa

ss
er

dic
hte

m 
Sp

un
dw

an
dv

er
ba

u u
nd

Un
ter

wa
ss

er
be

ton
so

hle

LW
L-
Ka
be
l P

E 
50
 in

Sa
mm

ler
 v
er
leg

t

He
ber

leit
ung

 TA
 1

DN
 12

00

Baugrube im
Stirnbereich geböscht

Lichtmast temporär
rückbauen

A

A

A

A

A

A

Baugrube im
Stirnbereich geböscht

Baug
rub

e g
ebö

sch
t

Baug
rub

e g
ebö

sch
t

Heberzulauf DN

1500 GFK

Einz
ug 

GFK-Kurz
roh

r

254
0/1

540
 mit R

ing
rau

m

im BA 1

LW
L-K

abe
l in

 SR ein
zie

hen
.

SR im
 Ring

rau
m Best

and
ssa

mmler 
/

GFK
-Kurz

roh
r e

inb
ring

en

A

A

A

A

A

MW_01_(Temp.)
Absenkschacht DN 2500
OK: 106,46
S: 102,57
T: 3,89

3,
06

2,
07

*
3,
78

1,7
2

1,2
1

2,50

0,72 2,86
Länge Rohrgraben

≈6.15 2,90

B

HW 600 GG a.B.
rückbauen

vorhandene Deckenplatten in
segemende schneiden, schonend
rückbauen und entsorgen.

Heberleitung
DN 1200 St

Absenkschacht DN 2500

S 103.37

RS 102.97

Kastenprofil
2860/1800

DN 1600 GFK

B

2x
LW

L-
Ka

be
l P

E 
40

im
 S

am
ml

er
 ve

rle
gt

1:1

S 103.34

GOK 106,36

1.0%

105,16
104,94

Ga
s 5

0 G
G 

a.B
.

rü
ck

ba
ue

n

St
ra

ße
n-

be
leu

ch
tun

g

Fr
em

dle
itu

ng
St

ro
m

S 103.45

S≈102.57

GOK 106,36

≈107.40

BG geböscht 45°

Heberzulaufleitung in
Hauptsammler
einbinden.
(min. DN 1600 )

S≈103.3
Absenkschacht DN 2500
mit vorbereiteter Öffnung
für Anschluss
Heberzulauf DN 1600
GFK

Trennschnitt Sammlerwand /
Kanaldecke; Tiefe - 45 cm

vorhandene Sammlerwand für Anschluss
Heberzulauf schonend rückbauen; lichte
Öffnungsbreite ca. 2,0 m; Trennschnitte
vorsehen.
Einbindung Heberzulauf in Bauteil aus
Klinkermauerwerk

Bauwerksstutzen
DN 1600 GFK mit Besandung

tem
p. 

Le
itsc

hw
elle

 zu
r

Ein
bin

du
ng

 He
be

rzu
lau

f

S≈106.46
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Darstellung
Positionsplan

Kommunale Wasserwerke Leipzig GmbH

Sanierung 2.nördlicher Hauptsammler im Rosental
Eionziehgruben 1 - 3, Hohe Straße  19 - 21
04107 Leipzig

-

2025/ ...

LPH 5

1:25 / 1:100

14.07.2025

14.07.2025

Ulbrich

Seiler

VB-01Baugrubensicherung

Einziehgrube  EZG 1

Liste Spundbohlen

Verbau-
element

Träger
von

Nr.
bis

Stk Profil Gewicht
[kg/m]

Einzel-
länge [m]

Gesamt-
länge [m]

Gesamt-
gewicht [kg]

EZG 1 1 10 10 L 603 DB 130,0 7,50 75.0 9750

EZG 1 1 3 3 L 603 EB 64,8 7,50 22.5 1458

1x Wallprofil V20, Länge 7,30 m

Summe 11208

Nicht positionierte Anschlussteile sind nicht Bestandteil der Trägerliste.
Sie sind aus Blech 20 mm dick zu fertigen.

Stahlgüte: S 270 GP

43
6

75
0

SPW L 603 DB

BGS 102,00 m NHN

27
4

Schnitt EZG1 DB1 .. 10, EB1 .. 3

31

106,76 m NHN
OK Wand 

MS 1.2 OK 102,44
MS 1.1

40

GW 104,39 m NHN

OKG 106,36 m NHN

   Liste Gurtungen

Verbau-
element

Träger
von

Nr.
bis

Stk Profil Gewicht
[kg/m]

Einzel-
länge [m]

Gesamt-
länge [m]

Gesamt-
gewicht [kg]

Gurt 1 1 1 HEB 260 95,0 2,20 2.2 209

Gurt 2 2 1 HEB 260 95,0 3,00 3.0 285

Gurt 3 3 1 HEB 260 95,0 4,80 4.8 456

Gurt 4 4 1 HEB 260 95,0 3,00 3.0 285

Steife 1 2 2 HEB 220 73,0 2,80 5.6 409

Steife 3 4 2 HEB 220 73,0 2,40 4.8 350

Summe 1994

Nicht positionierte Anschlussteile sind nicht Bestandteil der Trägerliste.
Sie sind aus Blech 20 mm dick zu fertigen.

Stahlgüte: S 235

Die Einmessung der Verbaufluchten ist örtlich vorzunehmen!
Die Achslage des Verbaus ist mit dem Auftraggeber vor Beginn
der Arbeiten abzustimmen.

Vor Beginn der Arbeiten sind sämtliche Kanäle und Leitungen
aufzumessen, ggf. freizulegen und zu sichern!

Verrottbare Elemente der Baugrubensicherung sind nach DIN 4124
nach Funktionslosigkeit zu entfernen.

Vor Beginn der Arbeiten sind die auf dem Verbauplan angegebenen
Höhenkoordinaten mit den örtlichen Gegebenheiten zu prüfen.
Bei Abweichung ist der Tragwerksplaner  zu informieren.

Der Verbauplan gilt nicht als Aushubplan.

Belastungen, zulässige Abstände durch Baustelleneinrichtung,
Fahrzeuge, Bagger und Hebezeuge erfolgen nach EAB, EB 55, EB 56
und EB 57 für die in den Schnitten angegebene Verkehrsbelastung.

Nutzlasten aus Baggern und Hebezeugen für p = 10 kN/m2

zuzüglich einer 2 m breiten Ersatzlast von 40 kN/m2:

0,60 m bei Gesamtgewicht von 30 t bzw. Gesamtlast 300 kN

Mindestabstände nach EAB EB 57

DB5

26 240 26

26

273

26

Gurte HEB 260

Steifen HEB 220

MS 2 OK 101,54

37
6

60

GW 104,39 m NHN

30 t - Bagger,
60 cm hinter dem Verbau
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0

SPW L 603 DB

UK 102,00 m NHN
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4

Schnitt EZG1

31

106,76 m NHN
OK Wand 

MS 1.2 OK 102,44
MS 1.1

40

GW 102,00 m NHN

OKG 106,36 m NHN

MS 2 OK 101,54
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0
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6 GW 104,39 m NHN

30 t - Bagger,
60 cm hinter dem Verbau

OK 103,30 m NHN

Bauzustand Vollaushub

Unterwasserbetonsohle 23
9
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99,26 m NHN
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99,26 m NHN
OK Wand 

99,26 m NHN
OK Wand 

BGS 102,00 m NHN

OK 103,30 m NHN

Unterwasserbetonsohle
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Schnitt EZG1 - HDI Unterfangung Kanal

100,30 m NHN
UK Schacht
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4

OK 102,32 m NHN

Unterwasserbetonsohle
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8

GW 104,39 m NHN
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Bauzustand mit aussteifender Unterwasserbetonsohle
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Grundrissausschnitt zu EZG1 mit HDI-Unterfangung Kanal

Bauzustand mit aussteifender 
Unterwasserbetonsohle

Spundwand:
Gurtung:
Steifen:
Unterwasserbeton:
HDI-Zement:

S 270 GP
S 235
S 235
C 25/30
CEM III/A 32,5 R
CEM II A - LL 32,5

Verwendete Baustoffe

Höhenkoten sind am Bau
zu nehmen und zu prüfen!
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Anschluss an Spundwand an Kanal, Schacht und Eckausbildung
Spundwand mit HDI-Dichtsäulen
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Detail Gurtung M 1:25
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HDI-Dichtsäule
Anschluss Kanal, Schacht - Spundwand

OK Dichtsäule
105,00 m NHN
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